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Liebe alle!
Gerne möchten möchten wir Sie und
euch über die aktuellen Entwicklungen
des Vereins Du-Ich-Wir seit Sommer
letzten Jahres informieren.

Viel Spaß beim Lesen! 

TERMINE 2022

10./11. Mai:  

MentorInnen-Treffen (Haan)

25. August: 

Sommerfest (Trills)

08. November: 

MentorInnen-Treffen (Hilden)
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Kinder und Jugendliche brauchen in diesem Jahr noch sehr viel mehr
Unterstützung als in allen Jahren zuvor!



Dominik… ist
Leitung in Erkrath
und Mettmann für
den
Förderunterricht.
Mit Anwachsen des
Teams, der
Projekte und
Aufgaben ist seine
Rolle als
Geschäftsführer,
der über alles
Bescheid weiß und
überall mit anpackt,
aber noch einmal
wichtiger geworden.

Rachida… ist seit 2019 für unseren Bereich der
Arbeitsmarktintegration zuständig und betreibt
das Migration Office in Hilden. Der Rotary Club
Hilden-Haan und die Firma Qiagen sind bei
diesem Teil von Du-Ich-Wir sowohl Finanzgeber,
als auch die wichtigsten Partner. 

Wer hätte das gedacht: Vor genau einem Jahr waren Rachida und Dominik noch unsere beiden
hauptamtlichen Zugpferde - mittlerweile sind wir zu sechst! Und es ist großartig, gleich ein ganzes Team zu
haben und zu sehen, wie viel wir zusammen bewegen können!
Dürfen wir vorstellen?

1   Aus 2 mach 6 - Neue Gesichter bei Du-Ich-Wir
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Laura… ist im Februar 2021 eingestiegen, insbesondere
um die “Lernkiste” in den Schulferien zu betreuen.
Außerdem ist sie für die Öffentlichkeitsarbeit des Vereins
zuständig und zusammen mit Kathi und Josef für die
Honorarkräfte verantwortlich.

Kathi… ist zu den Osterferien 2021
hinzugestoßen, um das Projekt
“Lehrassistenz” des Kreises Mettmann von
unserer Seite zu betreuen. Mittlerweile
unterstützt sie Dominik zusätzlich bei der
Betreuung der Ehrenamtlichen in Erkrath.

Naoual… ist das Gesicht von Du-Ich-Wir in Haan. Seit
Sommer 2021 bieten wir unseren Förderunterricht auch in
Haan an und durften in den Herbstferien auch direkt eine
“Lernkiste” an (fast) allen Schulen in Haan durchführen,
wofür Naoual (Naoui) Hauptansprechpartnerin war. Die
Bürgerstiftung für Haan und Gruiten und der Inner Wheel
Club Hilden-Haan-Neandertal ermöglichen uns die Arbeit in
Haan.

Josef… hat die
Aufgabe, Du-Ich-Wir in
Hilden bekannter zu
machen und dort
unseren ehrenamt-
lichen Förderunter-
richt aufzubauen.
Getragen wird unser
Engagement in Hilden
von der LEG-Stiftung
"Dein Zuhause hilft“.
Josef hat außerdem
den Hut auf bei der
“Förderakademie”,
unseren Samstags-
und Nachmittags-
kursen.

Und zu guter Letzt hatten ab September im vergangenen Jahr mit Luna eine tatkräftige Praktikantin an
unserer Seite, die uns wirklich stark unterstützt hat. Luna studiert Kindheitspädagogik an der Hochschule
Düsseldorf und muss im Rahmen dessen verschiedene Praktika absolvieren. Wir hoffen sehr, dass sie uns
auch in Zukunft erhalten bleibt. Aktuell sind wir auf der Suche nach einer Nachfolgerin / einem Nachfolger.

Vergessen darf man außerdem nicht, dass auch unser ehrenamtliches Team im Hintergrund ebenso eine
ganze Menge wertvolle Arbeit leistet - seien es IT, finanzielle, steuerliche oder rechtliche Angelegenheiten
sowie kreative oder organisatorische Unterstützung.



Die Pandemie hat zu vielen Unterrichtsausfällen oder Distanzunterricht geführt. Der Unterrichtsstoff musste
viel schneller und grober behandelt werden als es üblicherweise der Fall ist. Es blieb nur wenig Zeit für die
Schülerinnen und Schüler (SuS), die entstandenen Lücken aufzuholen. 

Dafür hat das Land NRW 2021 einige Mittel bereitgestellt, mit denen Bildungsträger wie Du-Ich-Wir zusammen
mit Kommunen und Schulen Projekte umsetzen können, die den SuS genau dabei helfen sollen.

Zunächst gab es die “Extra-Zeit zum Lernen”, über das unsere Ferienschule läuft. In der zweiten Jahreshälfte
verkündete der Bund dann das Aktionsprogramm “Ankommen und Aufholen nach Corona”, in dem die Extra-
Zeit-Mittel nun aufgehen. Neben außerschulischer “Extra-Zeit” gibt es noch unterrichtsbegleitendes “Extra-
Geld” sowie zwei weitere Bausteine, die für uns jedoch keine Rolle spielen.

Wir arbeiten seit letztem Jahr mit wahnsinnig viele Schulen zusammen und können so auch einer großen
Menge an Kindern helfen, Unterrichtsstoff aufzuholen!

2  Projekte wohin man nur sieht!
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2.1  Lernkiste

In den Herbstferien hat die LERNKISTE erstmals in drei Städten stattgefunden. Nachdem es im Sommer
bereits zusätzlich zur Erkrather Lernkiste eine kleine Version für SchülerInnen der weiterführenden Schulen in
Mettmann gab, kam nun im Herbst auch die Stadt Haan hinzu.

Lernen mit Spiel und Spaß

Wir freuen uns, dass wir in Haan gemeinsam mit fünf Grund- und drei weiterführenden Schulen
zusammenarbeiten durften! In der ersten Herbstferienwoche, vom 11. bis zum 15. Oktober fand die LERNKISTE
dort mit etwa 120 Kindern statt. Dabei haben die weiterführenden Schulen bis zur 10. Klasse teilgenommen.
Vieles drehte sich dabei auch um das “Lernen lernen” sowie ein soziales Miteinander. Abgerundet wurde das
Programm durch die Besuche des Naturschutzzentrums Bruchhausen in den Klassen mit Experimenten zum
Thema Nachhaltigkeit. Der Auftakt in Haan ist damit geglückt, eine Fortführung ist im Gespräch.



N E W S L E T T E R  F E B R U A R

Ein Mix aus Lernen und Erleben und damit eine etwas andere Ferienschule fand zur gleichen Zeit auf dem Gut
Halfeshof, einem Bauernhof in Mettmann, statt. In abwechslungsreicher Umgebung stand neben Mathe,
Deutsch und Englisch vor allem viel frische Luft auf dem Programm. Ob Pferde streicheln oder Schafe und
Hühner füttern und dann in den Pausen im Heu toben. Highlights waren sicherlich das Kürbisschnitzen sowie
das eigens geerntete Gemüse, das am Ende von allen gemeinsam zu einem köstlichen Mahl verarbeitet wurde.
Die Lernkiste war hierbei Teil des durch das Jugendamt Mettmann organisierten Herbstferienprogramms.
Teilnehmen konnten Kinder aller Schulen im Alter zwischen 8 und 12 Jahren. Eine weitere Lernkiste-Gruppe
fand in der zweiten Ferienwoche im üblichen Format an einer Grundschule in Mettmann statt.

In der zweiten Herbstferienwoche, vom 18. bis 22.
Oktober, fand die LERNKISTE in Erkrath mit etwa
135 Kindern statt. Es haben Kinder der 1. bis 7.
Klassen teilgenommen. Bei der Erkrather
LERNKISTE haben wir erneut die tatkräftige
Unterstützung auf städtischer Seite von Julia Zinn
erhalten. Für die Klassen 1-4 wurden wieder
Experimente des Naturschutzzentrums Bruchhausen
angeboten. Besonders Letzteres kam bei den Kindern
gut an: 83% der Kinder in Erkrath haben angegeben,
dass ihnen die Experimente super gut gefallen haben.
Das allgemeine Feedback ist auch bei dieser
LERNKISTE sehr positiv ausgefallen. 88% der Kinder
fanden das Lernen gut bis sehr gut und 75% wollen
auf jeden Fall bei der nächsten LERNKISTE wieder
dabei sein. Mehr als 9 von 10 Kindern fanden ihre
LehrerInnen super gut. 
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Pure Idylle auf dem Gut Halfeshof

Kunterbuntes Lernen

Wir freuen uns schon jetzt auf die kommenden
LERNKISTEN, die in allen drei Städten für die
Osterferien 2022 vorgesehen sind!

P r o j e k t l e i t u n g  L E R N K I S T E
 

Laura Pütz
Tel.: 015734418445

laura.puetz@du-ich-wir.org

L E R N K I S T E  O s t e r f e r i e n
Erkrath: 11.-14. April 2022      I       Haan: 19.-22. April 2022      I       Mettmann: ??
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Zusammen mit der Stadt Hilden hatten wir geplant, Hildener Schulen mit
zusätzlichen Förderstunden zu versorgen. Im Rahmen der Fördermittel aus
“Extra-Zeit zum Lernen” können wir 6-stündige Förderkurse anbieten, die
nachmittags oder am Wochenende außerhalb der Unterrichtszeit stattfinden.

Den Anfang machte dann eine Gesamtschule in Langenfeld, schnell folgten
auch die zweite Langenfelder Gesamtschule und ein Gymnasium in Mettmann.
Hier kamen die vollen Fähigkeiten unserer Lehrkräfte zum Einsatz,
beispielsweise mit Kursen in Mathematik für die Oberstufe, Rhetorikkursen oder
Sozialkompetenztrainings. Das war für alle eine Herausforderung, da wir im
Rahmen dessen auch unsere Lehrkräftesuche und unsere Prozesse zum
Einsatz unserer Honorarkräfte anpassen mussten. Mittlerweile sind es immerhin
fast 100 Lehrkräfte, die wir in unserem Pool angesammelt haben und verwalten
müssen. Und darüber noch den Überblick zu behalten ist am Ende das A&O.

Das Projekt ist im Dezember 2021 ausgelaufen; wir führen es
allerdings in ähnlicher Form in 2022 fort. Viele Schulen haben
bereits selbst das Ruder in die Hand genommen und über die
neu zur Verfügung gestellten Mittel des Landes NRW (“Extra-
Geld”) das Fortlaufen ihrer Lehrassistenz sichergestellt. Auch
einige neue Schulen sind hinzugekommen, sodass wir
mittlerweile mit über 30 Schulen zusammenarbeiten. Die
Extra-Geld-Mittel sind hierbei recht flexibel ausgestaltet: Eine
Förderung von Kleingruppen für alle Kinder jeglicher
Schulform, jeglicher Herkunft und in jeglichen Fächern ist
möglich.

Etwa 20 Schulen aus sechs Städten im Kreis Mettmann haben im Jahr 2021 mit uns im Rahmen der
Lehrassistenz zusammengearbeitet. Bei diesem Projekt des Kreisintegrationszentrums Mettmann ging es um
die Deutsch-Sprachförderung von neuzugewanderten Kindern während der Unterrichtszeit. Über 30
LehrassistentInnen waren dabei für uns an Grundschulen und Berufskollegs im Einsatz und haben die Kinder
in Kleingruppen gefördert. Die Lehrassistenz hat uns noch einmal über die Grenzen Erkraths hinweg viel
Aufmerksamkeit beschert und unseren Bekanntheitsgrad bei den Schulen im Umkreis deutlich erhöht.
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2.2  Lehrassistenz

Unser Stamm an Lehrkräften ist hierdurch noch einmal deutlich gewachsen. Mittlerweile haben wir knapp 100
tolle Leute, die für einen Einsatz bereit sind.

Akif ist seit der Summer School 2020
für uns tätig und unterstützt uns
 in allen Projekten als Lehrkraft.

2.3  Förderakademie

Projektleitung Lehrassistenz
 

K a t h a r i n a  G ö s c h
T e l . :  0 1 7 7  9 1 1 5 2 6 3

k a t h a r i n a . g o e s c h @ d u - i c h - w i r . o r g

Projektleitung
Förderakademie

 
J o s e f  P i n t e r
T e l . :  0 1 5 7 5

2 8 5 4 5 0 1
j o s e f . p i n t e r @ d u -

i c h - w i r . o r g



Und um diese Kinder ganz besonders dabei zu
unterstützen, nicht den Anschluss zu verlieren,
schicken wir dreimal pro Woche zwei Lehrkräfte, die
sich mit viel Herzblut um die Kinder kümmern.
Finanziert wird dies über die Stadt Erkrath. Und es
trägt Früchte: Wenn Kinder Schlange stehen, um mit
uns lernen zu dürfen, ist das wohl das beste
Kompliment.
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3   Und unser Förderunterricht!?
Erkrath
Man muss es leider weiterhin so hart sagen: Die Pandemie hinterlässt ihre Spuren und führt zu einem sehr
großem Andrang an Schülerinnen und Schülern, insbesondere in Erkrath, wo uns mittlerweile viele aus
unserer Ferienschule oder der Lehrassistenz kennen. Leider müssen wir zurzeit viele auf die Warteliste
verweisen, weil es an Ehrenamtlichen fehlt. Dennoch freuen wir uns über aktuell 15 Fördergruppen, die in
unseren Räumlichkeiten in Erkrath stattfinden. Das ist ein Höchstand seit Beginn der Pandemie!

Die Hausaufgabenbetreuung wird derzeit von Luna und Jasmina gewuppt. Auch hier ist der Zulauf
riesig!

Stolz sind wir auch auf die Hausaufgabenbetreuung
für Erkrather Kinder in Langenfeld. Wieso denn in
Langenfeld? Erinnert ihr euch noch? In den
Sommerferien mussten rund 70 Menschen des
größten Übergangsheims in Erkrath, darunter so
einige Kinder, aufgrund der Überschwemmungen in
eine neue Unterkunft umgesiedelt werden. Diese
steht allerdings in Langenfeld, denn in Erkrath ist
eine neue Unterkunft noch nicht ganz fertiggestellt.
Das bedeutete für alle Kinder auch einen
vorübergehenden Schulwechsel.

Bastelaktion in der Langenfelder Unterkunft

Haan
In Haan sind wir mittlerweile schon richtig gut aufgestellt. Aktuell kümmern sich 15 Ehrenamtliche um
knapp 20 Kinder. Nach Auflösung des ähnlich ausgerichteten Haaner Vereins Mentor - die Leselernhelfer
hatten wir das Glück, dass einige Aktive sich weiterhin ehrenamtlich betätigen wollten und sich
kurzerhand dazu entschieden haben, unsere Arbeit zu verstärken.

Unser Büro in den Räumlichkeiten der Stadt ist mittlerweile - dank zahlreicher Spenden - super
ausgestattet. Leider mussten wir vor Kurzem in die 2. Etage umziehen, da die Räume im Erdgeschoss
kurzerhand zum Impfzentrum umfunktioniert wurden. Aber wer weiß, vielleicht ergibt sich dadurch ja
mehr Laufkundschaft. ;-)

H a u s a u f g a b e n b e t r e u u n g  &
S p r e c h s t u n d e  E r k r a t h
D o n n e r s t a g  1 5 - 1 8  U h r

A d r e s s e :
T r i l l s  6 9 ,  4 0 6 9 9  E r k r a t h

K o n t a k t :  
D o m i n i k  A d o l p h y ;  T e l . :  0 1 7 1 8 3 5 3 7 2 3
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Dabei können wir immer auf die Unterstützung durch die Bürgerstiftung Haan, die sich an allen Stellen für uns
stark macht, zählen. 

Hilden
Als im Juni die „Stiftung – Dein Zuhause hilft“, eine Initiative der LEG-Immobilien-Gruppe, auf uns zukam, um
mit uns ein Projekt umzusetzen, war die Idee schnell geboren: Ehrenamtlichen Förderunterricht soll es auch
in Hilden geben - und zwar insbesondere im Einzugsgebiet von LEG-Objekten. Gemeinsam haben wir uns
das Wohngebiet Im Kalstert ausgeguckt, in dem auch eine Grundschule steht, um insbesondere den Kindern
dort Unterstützungsmöglichkeiten anzubieten. Kaum war die Idee geboren und verkündet, da bot uns auch
schon die AWO in Hilden an, Räumlichkeiten zur Mitnutzung zur Verfügung zu stellen.

Startschuss für Haan mit Petra van der
Lest von der Bürgerstiftung Haan und

Annegret Wahlers von Inner Wheel sowie
Naoui und Dominik.

Förderunterricht Haan

S p r e c h z e i t e n  i n  H a a n :
M i t t w o c h  1 5 - 1 8  U h r

A d r e s s e :
K a i s e r s t r a ß e  1 0 ,  4 2 7 8 1  H a a n

K o n t a k t :  
N a o u a l  B e n  M o u s s a ;  
T e l . :  0 1 5 7 5  0 4 5 6 0 0 3

H a u s a u f g a b e n b e t r e u u n g  H i l d e n :
M o n t a g  1 5 - 1 8  U h r

A d r e s s e :  
R o b e r t - G i e s - H a u s ,  

C l a r e n b a c h w e g  7 ,  4 0 7 2 4  H i l d e n
K o n t a k t :  

J o s e f  P i n t e r ;  T e l . :  0 1 5 7 5  2 8 5 4 5 0 1
 

Unsere Hausaufgabenbetreuung im Robert-Gies-
Haus wird von einigen Kindern bereits kontinuierlich
angenommen, andere werden bereits von
Ehrenamtlichen betreut. Insgesamt stehen bereits
neunzehn Ehrenamtliche bereit, um baldmöglichst
mit dem Förderunterricht zu starten. Da der Bedarf
auch in anderen Stadtteilen Hildens sehr hoch ist,
denken wir gerade schon darüber nach, wie wir das
Projekt am Besten ausweiten können.

G e s u c h t :  E h r e n a m t l i c h e  M e n t o r I n n e n  i n  E r k r a t h ,  M e t t m a n n ,  H i l d e n  u n d  H a a n !

https://buergerstiftung-haan-gruiten.de/


Was heißt das genau?
Der (Wieder-)Einstieg in den deutschen Arbeitsmarkt ist für viele Neuzugewanderte eine große
Herausforderung. Neben sprachlichen und bürokratischen Hürden ist oftmals auch der Nachweis bereits
erworbener beruflicher Qualifikationen schwierig. Genau für solche Fälle qualifizierter Menschen ist unser
Migration Office zuständig. Rachida lernt die Kandidatinnen und Kandidaten ganz genau kennen und
vermittelt sie dann passgenau an ein kooperierendes Unternehmen in der Region.

Ist die größte Hürde erstmal bewältigt und ein Unternehmen hat sich für die Einstellung einer Kandidatin oder
eines Kandidaten entschieden, so endet unsere Arbeit noch lange nicht. Denn unser Ziel - und: von nun an
auch noch mehr im Fokus - ist, dass die Menschen ihren neuen Arbeitsplatz auch behalten und auf diese
Weise langfristig integriert werden können.

Denn im Arbeitsalltag ist beispielsweise interkulturelle Verständigung ein großes Thema. Dabei können wir
beide Seiten vermittelnd zusammenführen. Eine stetige Verbesserung der Sprachkenntnisse ist ebenso oft
erwünscht. Außerdem können auch nach Jobvermittlung noch viele bürokratische Angelegenheiten
anstehen, bei denen Unternehmen und/oder KandidatIn Unterstützung benötigen. Für all das stehen wir
begleitend zur Seite und noch mehr: Denn in vielen Menschen stecken noch ungeahnte Potenziale, die sie
vielleicht selbst erst entdecken müssen. Unsere Aufgabe wird es sein, die KandidatInnen in allen Formen zu
empowern und sie so zu coachen, dass sie das beste aus sich herausholen können.

Rotary ist dabei weiterhin die treibende finanzielle Kraft, die voll und ganz hinter uns steht.
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4   Arbeitsmarktintegration wird neu gedacht
Auch im Bereich der Arbeitsmarktintegration tut sich so einiges. Nachdem es einen Wechsel im Vorstand
des Rotary Club gegeben hat, ist nun eine etwas andere Ausrichtung des Migration Office geplant: Es soll
nun noch mehr um Qualität statt Quantität bei der Begleitung von Neuzugewanderten rund um den Job
gehen.

A r b e i t s m a r k t -
i n t e g r a t i o n

 
R a c h i d a  E l
K h a b b a c h i

 
T e l . :  0 1 7 8  6 0 2 8 1 5 5
e l . k h a b b a c h i @ i f h -

d u - i c h - w i r . o r g
 

M i g r a t i o n  O f f i c e
A d r e s s e :

H e r d e r s t r a ß e  3 3 ,
4 0 7 2 1  H i l d e n

https://hilden-haan.rotary.de/


Erkrath auf der Spur
Zum Aktionstag der Wirtschaft 2021 hat Du-Ich-Wir, zusammen mit
dem Freundeskreis für Flüchtlinge in Erkrath e.V., der Lucom
GmbH und der Brainbox GmbH das Projekt „Erkrath auf der Spur“ ins
Leben gerufen. Dabei geht es um eine digitale Schatzsuche für
Jugendliche in Erkrath, im Alter von 12-18 Jahren. Diese findet auf
einer App auf dem Smartphone statt und führt die Jugendlichen zu
verschiedenen Stationen, darunter zum Beispiel das Neanderbad oder
das Cube. Ziel ist es, den Jugendlichen auf spielerische Art
verschiedene Orte und Freizeitmöglichkeiten in Erkrath zu zeigen. Die
Videoeinspieler wurden dabei von der Erkrather Theatergruppe
Spotlight produziert. Zu viel kann noch nicht verraten werden, da die
App erst noch veröffentlicht wird. Eines kann aber schon gesagt
werden: Es gibt zum Schluss etwas zu gewinnen! 

Lenkungskreis Afghanistan
Erkrath, Hilden und Haan kommen an einen Tisch und sprechen über die Unterstützung der
Menschen und Ortskräfte aus dem krisengeplagten Land, die zu uns in den Kreis Mettmann kommen.
Rachida leitet das Ganze als Mitinitiatorin, vertritt uns dabei fleißig und sitzt unter anderem mit den
Abteilungsleitern Integration und anderen in der Integration tätigen Akteuren der drei Städte
zusammen.

Auszeichnung zu Paul-Harris-Fellows
Rachida und Dominik sind seit Sommer
Träger der Paul-Harris-Medaille. Diese
Auszeichnung erhalten Menschen von Rotary
für ihre besonderen Verdienste an der
Gesellschaft. Träger sind beispielsweise
Jimmy Carter und Mutter Teresa, die Rachida
schon seit langem als ihr großes Vorbild
betrachtet. Diese Ehre kam absolut
überraschend und hat uns riesig gefreut! Ein
großer Ansporn, immer weiterzumachen und
bloß nicht aufzugeben!

Politische Bildung Neuzugewanderter
Mit einer Fortbildung zur Projektantragstellung ist Rachida nun unsere Expertin wenn es um die
Beantragung von Bundes- oder Landesmitteln geht. Bei einer Übung, in der ein fiktives Projekt
vorgestellt werden sollte, stellte Rachida die politische Bildung Neuzugewanderter vor. Das hat die
Veranstalter so beeindruckt, dass sie uns dringend empfohlen haben, einen Antrag zur
Projektförderung beim BAMF zu stellen. 
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5   Kurz notiert

https://freundeskreis-fluechtlinge-erkrath.de/
https://www.lucom.com/de/home.html
https://brainbox.de/
https://www.spotlight-theater.de/
https://www.spotlight-theater.de/


Wunschbaumaktion
Ein eigenes ferngesteuertes Auto, eine Barbie, Kopfhörer
oder auch ein Spiderman-Kostüm. Manchmal sind es so
einfache Dinge, mit denen man Kinder glücklich machen
kann. Genau das war das Ziel der Wunschbaumaktion zu
Weihnachten 2021. Wir durften die Wünsche von 30
unserer Kids an die Wunschbäume hängen, die in den
Filialen der Kreissparkasse Düsseldorf standen.
Bürgerinnen und Bürger konnten sich die Wünsche
'abpflücken' und sie den Kindern erfüllen. Die schönste
Aufgabe für uns ist es dann, die Geschenke zu verteilen
und das Glänzen in den Augen zu sehen! Wir danken allen
Organisatoren und den großzügigen Wunscherfüllern! 
 

Wir suchen dringend weitere finanzielle Unterstützer, die unser
Wirken langfristig begleiten möchten! Dabei helfen uns schon 5 €,

die ihr und Sie uns regelmäßig zur Verfügung stellt! 
 

Deutsche Skatbank (Raiffeisenbank)
IBAN DE45 8306 5408 0004 8906 55 

BIC GENODEF1SLR
 

Oder per PayPal. 
Weitere Infos zu Spendenmöglichkeiten.

 
Kontakt: Dominik Adolphy (Geschäftsführer), 0171 8353723
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Impressum:
Du-Ich-Wir e.V.
Trills 69
40699 Erkrath

Telefon: 02104 / 49 39 774
E-Mail: info@du-ich-wir.org

Deutsche Skatbank
BLZ 830 654 08
Konto 0004890655   
IBAN DE45 8306 5408 0004
8906 55    

Folgt uns:

https://www.facebook.com/DuIchWirEV
https://www.instagram.com/duichwir_ev/
https://www.linkedin.com/company/duichwir-ev/
https://www.youtube.com/watch?v=o51ZLk306dQ
https://www.facebook.com/kreissparkasseduesseldorf/?__cft__[0]=AZUcvcbiPA0swxgYo0KKiwqHi4XxP3qg2Yy14y9JZmUYFY5LeOukJt4PtPcCuOcUiZeqpmsHQZYVgwJQESJHJGuFYdH5BrwdtdHH45ca49_ulnSnLoV9FPday3GWPO21GeprvTzEZpG5wZYoz1uqtnx7qp80o5JH9AbEvcRVgrTn0JEuDi4ytfeQ4OUvzDxMIN8&__tn__=kK-R
https://www.paypal.com/donate/?cmd=_s-xclick&hosted_button_id=HK5XPF6VBM4R8&source=url
http://www.du-ich-wir.org/donor

